
 

 

                                                                       

PROGRAMM 31.MAI 

10.00 Vortrag: Suchtverhalten im Internet: 
          Ergebnisse einer Studie unter 
          Schüler:innen in der Steiermark, 
          Österreich; Thomas Lederer-Hutsteiner 

11.00 Offene Gesprächsrunde:  
          Vorstellung von Arbeitsgruppen,   
          Arbeitskreisen und Netzwerken im  
          Fachverband Medienabhängigkeit;  
          Ludwig Beeg, Vorstand  

12.00 Mittagspause & Vernetzungsmarkt 

13.00 Vortrag: Diagnostik und Behandlung  
          der Kauf-Shopping-Störung;  
           Dr.Ekaterini Georgiadou 

14.10 Workshop-Duo 1:  
          (1) Internetnutzungsstörungen bei    
          weiblichen Betroffenen: Vorstellung   
          Empowerment- Beratungsleitfaden  
          „Psy-Social Workout“; Dr. Kai Müller,   
          Lisa Mader 

          (2) Evaluation zu medienbasiertem  
          Suchtverhalten unter Klient:innen des  
          Suchthilfe-Vereins JJ e.V.;Katharina Munz 

        Workshop-Duo 2: 
        (1) Offline-Helden: Schulbasierte    
        standardisierte Prävention von Internet-     
        nutzungsstörungen; Florian Buschmann 

        (2) Net Girls – Mädchen stark im Netz; 
         Andreas Pauly  

HINWEIS: Die Workshops finden parallel statt und         
werden nach einer Wechselpause einmalwiederholt 

16.00 Verabschiedung bei Kaffee & Kuchen     
          + Ende des Symposiums 

 

 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 
IST DAS JETZT SUCHT 
ODER KANN DAS WEG?! 

VIELFALT UND KONTROVERSEN BEI 
INTERNET- UND VERHALTENSSÜCHTEN 

Liebe Mitglieder, liebe Teilnehmende, 

unser diesjährigen 12. Symposium des 
Fachverband Medienabhängigkeit 2023 in 
Aschaffenburg trägt den bewusst 
provokant gewählten Titel IST DAS JETZT 
SUCHT oder kann das weg?! Unter dieser 
Überschrift wird es neben einer 
Bestandsaufnahme der derzeitigen Situation 
gleichermaßen um die Vielfalt und 
Kontroversen bei Internet- und Online-
Verhaltenssüchten gehen. Der Weg ins 
Hilfesystem ist für viele Betroffene noch 
immer schwer zugänglich, der  
Leidensdruck meist hoch –  
Betroffene und Angehörige 
brauchen eine bessere  
Versorgung! 
 
 
 
 

 

Wir freuen uns Sie im schönen Schloss 
Aschaffenburg begrüßen zu dürfen! 

Der Vorstand des Fachverband 
Medienabhängigkeit e.V. 

  

Zertifizierung 

Die Zertifizierung der Veranstaltung bei 
der Ärzte- und Psychotherapeutenkammer 
ist beantragt. 
 

  
PROGRAMM 30.Mai 

 

10.30 Ankommen und Kaffee 

11.00 Eröffnung Dr. Kai W.Müller,1.Vorsitzender  
          FVM, Kristin Schneider, 2.Vorsitzende FVM;    
          Grußwort Burkhard Blienert, Beauftragter der  
          Bundesregierung für Sucht- und Drogenfragen 
 
11.30 Vortrag: Online-Pornografiesucht:  
          Diagnostik & interdisziplinäre Therapie  
          einer neuen Variante der Online-    
          Verhaltenssucht; Dr. Klaus J. Wölfling 
 
12.30 Mittagspause & Vernetzungsmarkt 

13.30 Workshop-Duo 1: 
         (1) Projekt Lost in Space mobil: Früh-  
        intervention bei Internetnutzungs-  
         störungen (Berlin); Ina Busack 
        (2) „freii“-ein softwarebasiertes   
        Programm zur universellen Prävention  
        von Internetnutzungsstörungen; Daniel Ott 

          Workshop 2: 
          Inspirationsquelle oder doch nur   
          Geldmacherei? - Influencer*innen im Visier;  
          Lisa Mutschke 

              HINWEIS: Die Workshops finden parallel statt und         
              werden nach einer Wechselpause einmal wiederholt 

15.25 Pause & Vernetzungsmarktplatz 

16.00 Vortrag: Cybercrime und Präventions-  
          ansätze aus der Perspektive der      
          Kriminalistik; Cem Karakaya 

17.15 Mitgliederversammlung des FVM  

19.30 „Come together“: Brauerei  
          Schlappeseppel, Schlossgasse 28,  
           63739 Aschaffenburg 


